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Presseinformation
Workshop-Ankündigung: Mit der neuen Kostensatzdifferenzierung zur verbesserten Preisfindung

Viele Druckereien stellen bei der Preisfindung fest, dass ihre kalkulierten Selbstkosten aktuell nicht zu den Markterwartungen passen. Ein neu entwickelter Ansatz zur Abstufung der Kostensätze löst dieses Problem professionell und ohne großen Aufwand, mit mehr Transparenz, und zeigt die Spielräume bei der Preisbildung auf. Die relativ einfache Ideologie der Ausgabenkostenrechnung wird in einem Workshop vorgestellt.

Die neue Systematik setzt an dem Punkt an, dass einige Bestandteile im Kostensatz für den kurzfristigen Zahlungsverkehr irrelevant sind. „So wird heute bei der Berechnung der Stundensätze üblicherweise mit einer Kostenartengliederung gearbeitet, die im Endeffekt zu einer Verschleierung der kalkulatorischen Kosteninhalte führt“, führt Hubert Höger, Geschäftsführer der datamedia Gesellschaft für Unternehmensberatung mbH, Ismaning und Gründungspartner der KoCo aus. Denn sowohl die Vollkosten- als auch die in der Branche übliche Deckungsbeitragsrechnung berücksichtigt bei der Kostensatzbildung nicht die tatsächliche Auswirkungen auf den realen Geldfluss des Unternehmens. 

„Um besser steuern zu können, braucht es eine klare Trennung der ausgabewirksamen Bestandteile der Kalkulationssätze, dem bilanziellen Anteil am Stundensatz, der vorfinanziert wurde, und dem kalkulatorischen Überhang, der am Ende der Anlagennutzung zur Wiederbeschaffung dient“, ergänzt Alexander Richter, Betriebsberater und langjähriger Geschäftsführer der datamedia. Diese Anforderung bietet die neu entwickelte Ausgabenkostenrechnung, die von den Druckereiunternehmern gerne aufgegriffen wird und seit zwei Jahren in mehreren Druckereien zum Einsatz kommt.
In einem Eintages-Workshop erläutern Hubert Höger und Alexander Richter die Vorgehensweise und den Aufbau der Ausgabenkostenrechnung. Ausgehend vom traditionellen Betriebsabrechnungsbogen auf Basis der Vollkostenrechnung wird die Zusammensetzung der verschiedenen Kostenstufen wie Ausgabegrad und Bilanzgrad dargestellt. Die Teilnehmer erhalten eine neue Sicht auf die Kostenstruktur ihres Betriebs, die eine für die Preisfindung transparente Grundlagen bietet und dadurch bei der Preisbildung wesentliche Betriebsziele, vor allem Liquidität und Bilanzsolidität, berücksichtigt.

Workshop: Die neuen Möglichkeiten der Kostensatzdifferenzierung

Termin: Freitag, 17.10.2014, von 10 bis 16 Uhr

Ort: Zentrum für Druck und Medien, Reichenbachstr. 1, 85737 Ismaning

Referenten: Hubert Höger und Alexander Richter

Informationen und Anmeldung: www.datamedia.org/Seminare

Über Datamedia:

Die datamedia Gesellschaft für Unternehmensberatung mbH wurde 1982 als Systemhaus für EDV und Organisationsberatung gegründet. Das Leistungsangebot ist speziell auf die grafische Branche gerichtet und umfasst allgemeine betriebswirtschaftliche Beratungen und, die Herstellung und den Vertrieb der Branchenlösung RSK-Software sowie die Lieferung, Installation und Wartung von integrierten Hard- und Softwaresystemen.

http://www.datamedia.org/

Über KoCo:
Die Kooperation Kostenrechnung und Controlling für die grafische Industrie (KoCo) mit Sitz in Ismaning bei München ist ein Zusammenschluss von drei leistungsstarken Partnern, die das Ziel der betriebswirtschaftlichen und strategischen Weiterentwicklung der gesamten Branche verbindet. Die Partner sind datamedia GmbH, Ismaning, Herr Wolfgang Kern, Unternehmensberater, KernKompetenz, Reutlingen und Herr Ulrich Smets, Unternehmensberater, Controllingbüro Smets, Mainz.

http://www.koco-medien.de/pressemitteilungen/
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